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21.05.2010

Medieninformation!
 
Mit der Bitte um Berichterstattung
„Muthesius Preis 2010 für Kunst, Raum und Design“ verliehen: 

Die Jury und das Publikum haben entschieden: die Besten in den Bereichen Kunst sowie Raum/Design stehen nun fest.

Aus den 15 seit 13.05.2010 in der Kunsthalle ausgestellten innovativen Arbeiten bestimmte eine externe Jury nun die Besten. 

Die Gewinner in der Kategorie Kunst sind die Kieler Cornelia Fränz (27) und Michael Gülzow (28). Im Grenzbereich zwischen Kunst und Design bewegt sich die typografische Arbeit von Fränz „OuTyPo –Potentielle Typografie zu Georges Perecs Das Leben Gebrauchs- anweisung´. Die Grafikdesignerin legte eine interaktive Arbeit mit einundneunzig Heften zum Hören und Puzzeln vor. Der Medienkünstler Gülzow wurde für den Film „Superposition“ ausgezeichnet, einer Magritte`schen Auseinandersetzung von Realität und Bild.
In der Kategorie Raum/Design errangen die Kommunikationsdesignerin Greta Gröttrup (25) und der Industriedesigner Johann Henkel die Spitzenplätze. Göttrups Videoinstallation am Kieler Opernhaus überzeugte die Jury

„ zu allererst durch ihre Einfachheit und die damit verbundene poetische Qualität. Das Konzept hat eine beeindruckende Tiefe und gibt gleichzeitig Einblick in den Raum hinter der Fassade. Die Inszenierung erweist sich so als angemessene Form, die Kunst des Balletts darzustellen und erreicht als zeitgemäße moderne Kommunikation eine hohe Präsenz im öffentlichen Raum.“ Johann Henkels „Quadropter“ , ein Fluggerät zum Orten Verschütteter, überzeugte als klassische Industriedesign-Aufgabe durch sachliche und klare Strenge. “Das Konzept erweist sich bis ins Detail als schlüssig, wobei die Material- und Farbwahl dem Einsatz entsprechend treffend gewählt ist. Das Produkt hat Relevanz; es verdeutlicht, dass Problemlösungen für gesellschaftlich wichtige Aufgaben mit einem durchdachten Design entwickelt werden können,“ lobte die Jury.
Zusätzlich gab das Publikum ein Votum ab:

Fast 400 BesucherInnen stimmten hier ab. Die malerischen und grafischen Arbeiten von Chimok Choi waren in der Kunst die Sieger, im Design bekam die Videoinstallation „Lucent Lines“ am Kieler Opernhaus von Greta Gröttrup die meisten Stimmen.

„Die Preise sind mit jeweils 1500 Euro dotiert, die Publikumspreise mit 500 Euro. Ein Katalog wird die Leistungsschau dokumentieren. Dank der Einbindung neuer Sponsoren, Förderer und Kooperationspartner können wir nun den Preis alle zwei Jahre ausschreiben“ freut sich Rainer Kraatz, der Vorsitzende der Muthesius Gesellschaft, „Wir möchten mit diesem Preis auf die überragenden Leistungen der schleswig-holsteinischen Kunsthochschule hinweisen und zugleich junge Absolventinnen und Absolventen fördern“.

Die Preisverleihung 21.05.2010 fand im Beisein von Vertretern des Ministeriums durch die Muthesius Gesellschaft statt. Die Preise übergaben Rainer Kraatz (Muthesius Gesellschaft), Prof. Rainer W. Ernst (Präsident der Muthesius Kunsthochschule) und Klaus Scharrenberg (Hauptsponsor NordwestLotto SH). Sie wurde musikalisch kommentiert vom Trio Biene, Ernst und Neugebauer. Im Innenhof beantwortete der Künstler Jimok Choi in seiner Performance die Frage: Kann man künstlich etwas Natürliches schaffen?

Nominiert für diese Ausstellung waren die besten AbsolventInnen der Muthesius Kunsthochschule der vergangenen drei Jahre. Im Bereich Kunst sind vertreten Jimok Choi, Cornelia Fränz, Michael Gülzow, Daniel Hörner, Thomas Judisch, Matthias Krause, Ulrike Meier, Jill Teichgräber /Sandra Henin und im Bereich Raum/Design Christine Bock, Martin Golombek, Greta Gröttrup, Johann Henkel, Piotr Szpryngwald, Sophie von Schaewen, Lennart Wenzel. Die Ausstellung ist noch bis zum 24.05.2010 in der Kunsthalle Kiel zu sehen. Der Katalog kann über die Pressestelle der Muthesius Kunsthochschule bezogen werden.
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